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Preise v o m  5. Juli 2002 

Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 46.40 
Rücknahmepreis: € 45.41 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 44.50 
Rücknahmepreis: € 43.57 

Zahlstelle in Liechtenstein: . 
Swissfirst Bank  (Liechtenstein) AG 

Austrasse 61, Postfach, FL-9490 Vaduz • 

In 
Brand in der Feldkircher Innenstadt 

Zu einem gefahrlichen Gross­
brand in der Feldkircher Innen­
stadt kam es in der Nacht auf 
Sonntag U m  ca. 3 Uhr. Betrof­
fen war das ehemalige Gebäude 
der Stadtwerke Feldkirch in der 
Johannitergasse, in dem Ge­
schäfte, verschiedene Büros und 
eine Wohnung untergebracht 
sind. 

Dem grossartigen Einsatz aller Feld­
kircher Feuerwehren sowie dem mut i ­
gen Handeln eines Feldkircher Stadt­
polizisten ist es zu verdanken, dass 
keine Personen z u  Schaden gekommen 
sind und die Familie, die sich zur  Zeit" 
des Brandes in der  Dachgeschosswoh-
nung befand, gerettet werden konnte. 

«Als ich vor  Ort eintraf, sah ich Kin­
der a m  Dachfenster stehen und  u m  
Hilfe rufen», schildert Stadtpolizist Ar­
no Pirchner die dramatischen Minu­
ten. Das Stiegenhaus stand zu dieser 
Zeit bereits in  Brand. Unter Einsatz 
seines eigenen Lebens drang der  Be-
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Beim Brand in der Feldkircher Innenstadt handelte es  sich uin da$ ehemalige Gebäude der Stadtwerke Feldkirch. 

amte bis in die Dachwohnung vor, von  
wo e r  die v ier  Kinder im Alter  zwi­
schen 11 u n d  15 Jahren gemeinsam 
mit deren Ejtern ins Freie b rach te . .  

Als die alarmierte Feuerwehr Stadt 
wenige Minuten später  am 'Brandor t  
eintraf, s tand der  Dachstuhl bereits im 
Vollbrand. Die Löscharbeiten gestalte­
ten sich nach Auskunft  von .  Einsatz­
leiter Thomas Sprenger äusserst 
schwierig. Die bauliche Situation 

machte ein Vordringen zum Brand­
herd nu r  schwer möglich. Gleichzeitig 
galt es, ein Übergreifen des Feuers a u f  
andere Gebäude der  Feldkircher Alt­
stadt zu verhindern. Die Gebäude J o ­
hannitergasse 2 bis 4 wurden vorüber­
gehend evakuiert. 

Mit Verdacht auf Raüchgasver-
giftung ins Spital eingeliefert 

Eines der vier Kinder sowie der  Poli­

Um 8 Uhr  morgens konnte noch nicht 
«Brand aus» gegeben werden,  aller­
dings befand sich der  Brand un te r  
Kontrolle. Indem das Gebäude n u r  v o n  
aussen gelöscht werden konnte, e n t ­
s tand schwerer Schaden a m  Objekt. 

Brandursache unklar 
Bürgermeister Berchtold lobte die aus ­
gezeichnete Koordination der  Feldkir­
cher  Feuerwehren und aller anderen 
Einsatzkräfte. «Dieser Brand», s o  
Berchtold, «hat einmal mehr  gezeigt, 
wie gefährlich solche Einsätze, in de r  
Feldkircher Innenstadt s ind u n d  wie  
wichtig es deshalb ist, gute Ausrüs­
t u n g  u n d  bestens ausgebildete Ein­
satzkräfte z u  haben.» 

zist wurden mit Verdacht a u f  Rauch­
gasvergiftung ins Landeskrankenhaus 
Feldkirch eingeliefert. Im Einsatz s tan­
den insgesamt 168 Mann aller sechs 
Feldkircher Feuerwehren. Zusätzlich 
angefordert wurde die Drehleiter der 
Feuerwehr Hohenems und ein Körper­
schutzfahrzeug (für die Befüllung der 
Atemschutzgeräte) von Nenzing.. Die 
Rettung w a r  mit vier  Fahrzeugen und 
10 Mann  im Einsatz., 

Die Feldkircher Feuerwehren leisteten 
grossartige Arbeit.  . 

GEMEINDE GAMPRIN 

Stellenausschreibung 
Infolge d e s  gesundheitlich bedingten Austritts unseres bisherigen Försters sucht die Forstge­
meinschaft Gamprin, Ruggell, Schellenberg per  1. September 2002 oder  nach Vereinbarung 
einen initiativen und selbständig arbeitenden 

Förster 
Ihre Hauptaufgaben umfassen: > .  
Die gesamte Leitung d e s  Forstbetriebes der  Forstgemeinschaft, insbesondere 
• Arbeits- und Budgetplanüng / Rechnungswesen 
• Organisation und fachliche Leitung aller Waldarbeiten, namentlich d e s  Personal- und 

Maschineneinsatzes 
• Unfallverhütung und Versicherungsschutz 
• Holzmessung, Holzsortierung, Taxierung und Holzverkauf 
• Aus-und Weiterbildung der Mitarbeiter 
• Schutz vor Naturgefahren 
• Sämtliche an  den  Förster zugeordnete Aufgaben gemäss  Waldgesetz 

Sie bringen mit: 
• erfolgreicher Abschluss einer anerkannten Förstörschule 
• Berufserfahrung 
• Führungserfahrung 
• Organisationsgeschick 
• gute körperliche Verfassung 
• EDV-Anwenderkenntnisse 
• Bereitschaft zu teamorientierter, kooperativer und konstruktiver Zusammenarbeit 

Weitere Auskünfte über die ausgeschriebene Stelle erteilt Ihnen gerne die federführende 
Gemeinde der  Forstgemeinschaft, Gemeindevprsteher Donath Oehri (Tel. 373 22 41/ 
E-Mail:  donath.oehriQaamDrin.ffl. 

Für diese Stelle wird sich aller Voraussicht nach auch der  bisherige provisorische Stellenln-
haber bewerben. 

Wenn Sie sich dieser verantwortungsvollen Aufgabe gewachsen fühlen und interessiert sind 
an einer abwechslungsreichen ünd anspruchsvollen Tätigkeit, dann richten Sie Ihre voll­
ständigen Bewerbungsunterlagen mit Passfoto bis spätestens Montag, 22. Juli 2002, an  die 
Gemeindevorstehung Gamprin, z.Hd. Vorsteher Donath Oehri. 

Gamprin, 8. Juli 2002 GEMEINDEVORSTEHUNG GAMPRIN 
Donath Oehri, Gemeindevorsteher 

E R F Ü L L E N  S I E  S I C H  D O C H  I H R E  W Ü N S C H E !  

Auch unsere Zeitungsverträger machen mal Ferien. Deshalb suchen wir 

FERIENABLÖSUNGEN ALS 

leitungsverträger/innen 
für die Frühzustellung diverser Tageszeitungen in den folgenden Gemein­
den: 
Balzers Triesen Triesenberg 
Schaan Plankein Vaduz 
Gamprin-Bendern Ruggell Schellenberg 
Mauren Eschen Nendeln . 
Schaanwald 

Sind Sie daran interessiert? Dann rufen Sie uns bitte an .  Weitere Auskunft erhalten 
Sie unter Telefon 0041  81 2 5 5  5 5  10. 

Südostschweiz Pressevertrieb AG 
Kasernenstrasse 1, 7000 Chur 
Tel. 0041 81 2 5 5  5 5  1 0  

Fax 0041 81 25551  10 SÜDOSttCHWEIZ 
• PRESSEVERTRIEB AG 

gflolscher@suedostscfiweiz.cli  
www.suedoslschwoiz.ch 
Ein Unternehmen d e r  Südostschweiz Modiengruppe 

Samariter. 

Samariter helfen mit Herz, Kopf und  Hand.  

Europäischer Konzern vergibt 
top Zweit- oder Haupteinkommen 
für Selbstständige jeder Branche. 
Info unter: 
+41 (0)56442 5424 (Hr. Bänninger) 


